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Testfeld für den zukünftigen Leopoldplatz  
Ihr Antwortschreiben vom 3. August 2015  
 
Sehr geehrte Frau Mergen,  
 
vielen Dank für Ihr o.g. Schreiben, das auf meine Anfrage einging, warum die kleinflächigen 
Mosaiksteine (Beispiel: Kreuzung Lichtentaler Straße / Kreuzstraße) nicht auch als 
Bepflasterung für den Leopoldplatz möglich seien.  
 
Sie führten aus: "Entscheidend war für den Gemeinderat schließlich die Tatsache, dass bei 
den am Leopoldsplatz vorherrschenden Busbelastungen gemäß der RStO (Richtlinien für die 
Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflächen) nur die Betonbauweise diesem 
Regelwerk entspricht."  
 
Die Kreuzung mit den Moasaiksteinen hat aber fast im gleichen Umfang die Busbelastungen 
wie der Leopoldplatz auszuhalten, nur wenige Busse fahren von der Sophienstraße direkt in 
die Luisenstraße. Dafür geht der gesamte PKW-Verkehr zusätzlich über die Kreuzung 
Lichtentaler Straße / Kreuzstraße, nicht aber über den Leopoldplatz. Dennoch hält die 
Kreuzung dieser Belastung stand.  
 
Außerdem führen Sie die Alltagstauglichkeit an, die bei Mosaiksteinen beeinträchtigt sei, 
insbesondere in Bezug auf Begehbarkeit und Lärmerzeugung. Meine eigenen Erfahrungen 
als Anwohnerin und auch das Befragen von weiteren Anwohnern und Geschäftsinhabern, 
sehen dieses aber als nicht bestätigt an.  
 
Ich wäre Ihnen daher sehr verbunden, wenn Sie mir noch bestätigen lassen können, dass 
vom zuständigen Bauamt bei der Markterkundung für den Leopoldplatz auch die Firma 
angesprochen wurde, die für die Ausführung der Mosaikbepflasterung im Kreuzungsbereich 
Lichtentaler Straße / Kreuzstraße zuständig war.  
 
Vielen Dank im Voraus,  

 
Marianne Raven 
Stadträtin 


